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Das Projekt Ferienpat*in ermöglicht 
es Kindern und Jugendlichen aus 
einkommensschwachen Familien an 
einer Ferienfreizeit der Mannheimer 
Jugendverbände, kleineren Organi-
sationen und Angeboten der Stadt 
teilzunehmen. 

Den Kindern ermöglicht die Teilnah-
me neue Erfahrungen und Eindrücke 
zu sammeln und gemeinsam mit an-
deren eine Freizeit zu erleben. 

Seit 2008 konnte das Projekt über 
1.100 Kindern und Jugendlichen eine 
Ferienfreizeit ermöglichen. 

Das Projekt leistet einen wichtigen 
Beitrag gegen Kinderarmut und sozi-
ale Ausgrenzung bedürftiger Kinder 
und Jugendlicher. Die Angebote brin-
gen eine Abwechslung vom Alltag, 
aber auch um die Förderung von Bil-
dung, Toleranz und Offenheit durch 
das Kennenlernen neuer Lebensum-
stände und das Erleben von sozialer 
Teilhabe. Ihre finanzielle Unterstüt-
zung trägt dazu bei, dass Kindern 
und Jugendlichen eine Perspektive 
gegeben wird.
Wir sind davon überzeugt, dass diese 
Erfahrungen und Eindrücke die Per-
sönlichkeitsentwicklung der Kinder 
und Jugendlichen positiv prägt. 

Auf den Freizeiten, die von den ehren-
amtlichen Teamenden der Verbände 
geleitet und gestaltet sind, erleben 
die Kinder und Jugendlichen in den 
gruppenpädagogischen Angeboten 
Selbstwirksamkeit und Selbstorgani-
sation, sie lernen in der Gruppe Team- 
und Kommunikationsfähigkeiten. 
Die Teilnehmenden Kinder und Ju-
gendlichen erhalten so Kontakt mit 
außerschulischer Bildungsarbeit in 
Vereinen und Verbänden, der häufig 
auch über die Freizeiten hinauswirkt. 
Die Teilnahme an Freizeiten ist ein 
Türöffner für ein eigenes Engage-
ment in Vereinen als Mitglied und/ 
oder ehrenamtlich Aktive*r. 

Im gesamtstädtischen Durchschnitt beträgt 2020 die Quote der nicht erwerbsfähigen SGB II-Bezieher*innen 19,4 %.  
Fast jede*r fünfte unter 15-Jährige in Mannheim wächst somit in einem materiell benachteiligten Haushalt auf.  
In einigen Stadtteilen liegt dieser Anteil mehr als doppelt so hoch: Jungbusch (55,4 %), Hochstätt (46,4 %),  
Neckarstadt-West (40,4 %), Waldhof West (39,9 %), Schönau Nord (39,8 %)

VON ARMUT BETROFFENE KINDER… 

WERDEN SIE FERIENPAT*IN!  SPENDEN SIE JETZT!

„Ihr Selbstbewusst-
sein ist gewachsen, sie 

traut sich so viel mehr zu und 
ich bin mir sicher, dass dieses 

Ferienangebot ein positiver Push 
für ihre tolle Entwicklung war  
und ohne die Möglichkeit der 

Ferienpaten wäre sie wahr-
scheinlich nie zu ihrem neuen 

Hobby gekommen.“

„Sie sagte,  
dass vor allem das 

gemeinsame Essen, dass 
sie bei der Freizeit erlebt 

hatte, eine wichtige Erfah-
rung von Gemeinschaft 

gewesen war, dass sie zu 
Hause zuvor nie erfahren 

hatte.“

„Dieses Jahr haben 
die Mitreisenden Kinder 

einen Freizeitpark besucht. 
Das hat D. am allerbesten 

gefallen. Zuvor war sie noch nie  
in einem Freizeitpark. D. und ihre 

Geschwister würden ohne die 
Ferienpaten keinerlei Möglich-

keit haben an Freizeiten 
teilzunehmen.“

… �wissen früh um ihre eingeschränkten 
Möglichkeiten und fühlen sich schon 
in jungen Jahren der Gesellschaft 
weniger zugehörig.

…� �wachsen aufgrund materieller  
Beschränkungen in einem deutlich 
anregungsärmeren Umfeld in ihren 
Familien und Nachbarschaften auf.



Ich packe
meinen Koffer  
            und  
nehme mit …

Kontakt

Stadtjugendring Mannheim e.V.
Neckarpromenade 46 
68167 Mannheim

im Gebäude des Jugendkulturzentrum forum, 
bequem erreichbar mit dem ÖPNV: 
Linie 4, Haltestelle Schafweide

Telefon:	0621 338 56 – 21
Mobil:	 0157 35546093 
Email: 	 ferienpate@sjr-mannheim.de

www.sjr-mannheim.de

Spenden 
Sie jetzt!


